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Die Siegesallee zu Berlin
Uns iſt keine Stadt bekannt keine im Alterthum keine imMail und keine in der Neuzeit in der jemals ein Gedauke

verwirklicht worden wäre wie ihn jetzt der Kaiſer in ſeinem
Erlaſſe an die Stadt Berlin entwickelt hat Eine lange Reihe
von Herrſchern in ununterbrochener Folge aus grauer Vorzeit
bis in die nächſte Vergangenheit foll an einer einzigen Stelle
in einheitlicher Conception als eine Straße der Monumente
vor dem Beſchauer wieder lebendig werden Der Anblick wird
oder kann doch ſchön und großartig werden vorausgeſetzt daß
ſich die rechten Künſtler finden Was dem Kaiſer bei ſeinem
Plane vorgeſchwebt hat iſt offenbar etwas gauz Anderes als
dasjenige was mit der Aufſtellung von Denkmälern dieſer oder
jener Fürſten bereits geſchehen iſt Die Statuen die er in
der Siegesallee errichten laſſen will werden zu einem Theile
ſolchen ſeiner Vorfahren gelten die auf anderen Plätzen der
Hauptſtadt ſchon in Erz prangen Dazu gehören nicht bloß
der Große Kurfürſt und die Könige von Friedrich dem Großen bis
zu Wilhelm I den einzigen Friedrich Wilhelm II ausgenommen
ſondern die beiden askaniſchen Markgrafen Albrecht der Bär
und Waldemar deren Standbilder gerade in dieſen Tagen auf
der neuen Mühlendammbrücke enthüllt werden ſollen Hiernach
ſcheut der Kaiſer die Doubletten nicht Es kommt ihm offen
bar nicht ſowohl darauf an eine beſtimmte Perſönlichkeit durch
ein ſelbſtändiges und rein aus ſich heraus zu würdigendes
Kunſtwerk der Plaſtik zu ehren als vielmehr darauf durch die
außerordentliche Fülle von Ausſtrahlungen eines und deſſelben
Grundgedankens zu wirken Die Allee von Denkmälern
im Thiergarten ſoll den monarchiſchen Gedanken verſinnbild
lichen und in den Mitlebenden neu befeſtigen Das Volk ſoll
zu den Fürſten Feldherren Staatsmännern und auch Bürgern
aufſehen die das kleine Samenkorn der Mark Brandenburg
zum mächtigen Baume des Königreichs Preußen und des Dent
ſchen Reiches haben emporgedeihen laſſen Jn eiuer Zeit in
der das Feſteſte zu ſchwinden ſcheint in der harte politiſche
wie wirthſchaftliche Kämpfe die lebenden Geſchlechter mit
Zweifeln hier mit gefährlichen Entſchlüſſen dort zu erfüllen be

innen ſoll die Vorzeit als etwas Gegebenes und Unumſtößliches erſcheinen an das ſich der Kleinmuth halten an dem ſich

ges kann Es iſt natürlich
o

der Jrrthum wieder
die erwarteten Wirkungen dem Voreine Frage für ſich

haben entkſprecheu
Die Abſicht ſämmtliche brandenburgiſch preußiſchen Fürſten

von Albrecht dem Bären bis zu Kaiſer Wilhelm I in Reih
und Glied an beide Seiten der Siegesallee zu ſtellen hat nun
aber zur Voransſetzung daß ſämmtliche Fürſten und die ihnen
etwa beizugebenden Feldherren und Stagatsmänner wirklich
würdig ſind dem Volke in Erz und Stein vorgeführt zu
werden Träfe dieſe Vorausſetzung nicht zu fo entſtände leicht
das Bedenken daß die Kritik an manchen dieſer Perſönlich
keiten die in eine für ſie ſelber glückliche Vergeſſenheit gerathen
ſind wieder aufwacht und die Zumuthung ablehnt Männern
Ehrfurcht zu zollen an denen nichts Ehrfurchtgebietendes iſt
Andere dieſer Männer wieder ſind derartig imbekannt daß kein
Künſtler und keine Jnſchrift auf dem Denkmal ſie wieder wird
lebendig machen können Die askaniſchen Markgrafen haben
von 1134 bis 1320 geherrſcht Nur den erſten Albrecht den
Bären und die beiden letzten Otto mit dem Pfeil und

von etwa 150 Jahren findet man lediglich in Spezialwerken
für die geſchichtliche Entwicklung des Landes ſind ſie gleich
giltig geblieben Es wird überaus ſchwer ſein dieſen Askaniern
auch nur ein Scheinleben einzuhauchen noch ſchwerer Männer
aus ihrer Zeit als Repräſentanten vaterländiſcher Tugenden
zu finden Noch übler ſteht es mit den bayriſchen Mark
grafen die von 1324 bis 1373 in der Mark reſidirt oft genug
aber nur aus der Ferne ihre kümmerlichen Oberhoheitsrechte
ausgeübt haben am übelſten endlich mit den luxem
burgiſchen Markgrafen von 1373 bis 1415 Was weiß
die Welt von Ludwig dem Römer und Otto dem Finnen
Von den Markgrafen Karl IV und Siegismund weiß ſie uur
daß ſie als deutſche Kaiſer die Mark Brandenburg vollſtändig
vernachläſſigt daß Siegismund ſie kaum jemals beſucht hat
Unter ihm wurde die Mark ſogar an Jobſt von Mähren
verpfändet

Nun kommen die t We und da beginnt denn
freilich eine andere Luft zu wehen Etwas wunderlich wird
es ſich aber doch ansnehmen wenn hier Joachim der Ver
brenner der Juden und der eifrigſte Gegner der Reformation
der Bruder des Erzbiſchofs von Mainz der den Ablaß Tetzel
ausſchickte ſein Denkmal bekommt während dort unmittelbar
daneben Joachim II ſich zeigen wird der die von ſeinem Vor
gäuger verfolgte Reformationsbewegung zur ſeinigen macht
und jenem Vorgänger auch darin ungleich iſt daß er gerade
die Juden begünſtigt und einen Namens Lippold zu ſeinem
Günſtling erhebt Der nächſte wieder Johann Georg 1571
bis 1598 lenkt dann allerdings in die Pfade Jogchim s I
zurück und läßt beſagten Lippold hinrichten

Wenig geeignet für die Verewigung durch ein Denkmal er
ſcheint u a der Vater des Großen Kurfürſten Georg Wilhelm
deſſen haltloſe von dem habsburgiſch geſinnten Grafen Adam
Schwarzenberg geleitete Politik die Greuel des dreißigjährigen
Krieges mit am ſcheußlichſten über die brandenburgiſchen Lande
hat hinwegtoben laſſen Es wird ſchwer angehen ihm den
Verräther Grafen Schwarzenberg als Repräſentanten ſeiner
Zeit beizugeben und einen beſſeren zugleich aber ſchlechteren
Repräſentanten wird man doch wieder nicht auffinden können
Kommt man zu den Königen ſo wird es die Berliner gewiß
intereſſiren Friedrich Wilhelm II in Stein vor ſich zu ſeben
den dicken König, dem bisher niemals ein Denkmal errichtet
worden iſt den Freund der Wöllmer und Biſchofswerder den
Begünſtiger der Roſenkrenzer und Jlluminaten Soll er mit
einer der charakteriſtiſchen Figuren aus ſeiner beklagenswerthen
Regierungszeit dargeſtellt werden ſo kann es nur einer jener
Dunkelmänner ſein die den Staat Friedrich s des Großen in
eine bigotte Kinderſtube umwandeln wollten die ſich anmaßten
einem Kant zu befehlen daß er ſeine gewaltigen Schriften
vor der Veröffentlichung einer Cenſur von Konſiſtoriglräthen
und ähnlichen befähigten Kritikern unterwerfe

So groß und ſchön der Gedanke des Kaiſers iſt ſo wird
ſich vielleicht die Nothwendigkeit ergeben ihn in der Aus
führung zu modifiziren und nur gewiſſe Höhepunkte der
brandenburgiſch preußiſchnendeutſchen Geſchichte anf die das
ganze Volk mit Stolz und Freude blicken kann plaſtiſch zu
vergegenwärtigen Das Todte und Vergeſſene bleibt am beſten
todt und vergeſſen für alle Zeiten

Waldemar verzeichnen die Geſchichtsbücher Was zwiſchen
ihnen liegt alſo die Markgrafen während eines Zeitraumes

Kaiſers Geburtstag anf dem Brochken
I

Und Altar des lieblichſten Danks
Wird ihm des gefürchteten Gipfels
Schneedehaugener Scheitel
Den mit Geiſterreihen
Kränzten ahnende Völker

Hoch Nochmals Hoch Und zum dritten mal Hoch So
ſchallte es auf einſamer Bergeshöhe aus jugendfriſchen Kehlen
hinaus in die eiſige ſchweigende Winternacht Es mögen am
vorigen Sonntage wohl prunkhaftere Worte geſprochen worden ſein
um den Kaiſer zu feiern und gar mancher mag ſein Wohl in
edlerem Naß ausgebracht haben als uns da oben zu Gebote
ſtand aber ſo hoch iſt S Majeſtät am ſelbigen Tage wohl
von niemand geehrt worden im ganzen deutſchen Reiche als
von uns Vierzehn genau 1141 m hochEs war eine der winterlichen Vrockentouren wie ſie faſt

alljährlich wenn Schnee und Wetter es nur irgend geſtatten
von Dr Ule in Halle veranſtaltet werden Er will da ſeinen
Studenten zeigen wie das in der Praxis ausſieht was er in
der Theorie vom Katheder verkündet Die Expedition hat alſo
immer einen wiſſenſchaftlichen Anſtrich ich ſage abſichtlich An
ſtrich denn die Wiſſenſchaft allein würde es wohl kaum zu
wege bringen daß er immer wieder einen zahlreichen Kreis
von Theilnehmern verſammeln kann Hier hilft wohl mehr die
liebenswürdige Perſönlichkeit des Führers und in der Haupt
ſache jener fröhliche Wagemuth der Jugend die Genugthuungüber das Einſetzen menſchücher Energie gegen den Trotz der

todten Natur kurz der berechtigte Kern von dem was wir in
der Ausartun Bergfexenthum nennen

hrer elf hatten wir uns auf dem Bahnhof in Halle ein
s dem Vater Brocken zu Leibe zu gehen zum

n beil in der verſchiedenſten Äusrüſtungsform der eine
g r rmer Bergſteiger mit Ruckſack Wadenſtrümpfen und Berg
ſtock der andere als ob er eben von der Walze gekommen
Ein recht buntes Bild Es erinnerte mich lebhaft an die
Pütliſcene wie ich ſie einſt in einem kleinen thüringiſchen Land

von einer wandernden Truppe dargeſtellt ſah Doch
s ſchadete ja nichts im Gegentheil es erhöhte nur den

und Arbeitstag zu zahlen

Deutſches Reich
Landwirthſchaftskammern

Sofort nach Erlaß des Geſetzes vom 30 Juni 1894 über
die Errichtung von Landwirthſchaftskammern war damit be
gonnen worden dieſe wichtige Organiſation durch Verhandlungen
mit den landwirthſchaftlichen Vereinen vorzubereiten und die
land wirthſchaftliche Verwaltung hat dieſe Angelegenheit mit
ſtets gleichbleibendem Intereſſe kräftig gefördert

Den demnächſt zuſammentretenden Provinziallandtagen ſind
nunmehr wie die amtliche Berliner Korreſp ſchreibt in
allen Provinzen die Vorlagen über Errichtung von Land
wirthſchaftskammern gemacht Schon im November hat ſich
der Provinziallandtag für Heſſen Naſſau gegen eine Kammer
für die ganze Provinz ausgeſprochen während der Kommunal
landtag für den Regierungsbezirk Kaſſel ſich mit großer Mehr
heit für die Errichtung einer Landwirthſchaftskammer die den
Bezirk umfaßt erklärte Ganz neuerdings hat auch der Pro
vinziallandtag für die Provinz Schleswig Holſtein ſich mit
allen gegen eine Stimme für die Errichtung einer Landwirthſchafts
kammer ausgeſprochen

Die den Provinziallandtagen vorgelegten Satzungsentwürfe
für die einzelnen Kammern beruhen, ſo fährt die amtliche
Korreſpondenz fort auf den Veſchlüſſen welche die von den
Oberpräſidenten zuſammenberufenen Kommiſſionen von Ver
tretern der landwirthſchaftlichen Centralvereine gefaßt haben
Es hat ſich hierbei gezeigt daß das Geſetz über die Land
wirthſchaftskammern in durchaus zweckmäßiger Weiſe die
erforderliche Freiheit läßt um unbeſchadet einer in den Haupt
zügen gleichmäßigen Organiſation doch allen provinziellen
Eigenthümlichkeiten Rechnung zu tragen und die Landwirthfchaftskammern dem örtlichen Bedurfuiß der Landwirthſchaft

anzupaſſen Es zeigt ſich dies vor allem darin daß die
Satzungen in Bezug auf die Zahl der Mitglieder die Bildung
der Wahlbezirke und die Vertheilung der Mitglieder auf die
ſelben die Zuſammenſetzung des Vorſtandes und Feſtlegung
der Grenze der Wählbarkeit nach einem beſtimmten Grundſteuer
reinertrag ſehr verſchiedenartig ausgeſtaltet ſind So ſchwanken
die Zahlen zwiſchen 20 und 50 Thaler Grundſteuerreinertrag
die der Mitgliederzahl der Kammern zwiſchen 27 und 124 die
des Vorſtandes zwiſchen 5 und 13 Anuch ermöglicht es das
Geſetz für die Zukunft die Wahlen zur Landwirthſchafts
kammer wo dies gewünſcht wird aus den Kreistagen in ent
ſprechend organiſirte land wirthſchaftliche Vereine zu verlegen
und damit die Kammern mit den landwirthſchaftlichen Vereinen
noch enger zu verbinden Sache der Provinziallandtage wird
es jetzt ſein ſich darüber zu äußern ob die Landwirthſchaft
für die Vertretung ihrer Jntereſſen dieſelbe Organiſation
bekommen ſoll wie ſie Handel und Jnduſtrie in den Handels
kammern ſchon längſt beſitzen und wie ſie in ähnlicher Weiſe
für das Handwerk neuerdings beabſichtigt iſt

Gefangenenarbett in der Land wirthſchaft
Der Miniſter des Jnnern hat im Einverſtändniß mit

dem Miniſter für Landwirthſchaft beſtimmt daß Straf
efangene aus den dem Miniſterium des Jnnern unterſtehenden Strafanſtalten und Gefängniſſen zu land wirth

ſchaftlichen Meliorationen die von Behörden oder
Privatperſonen unternommen werden verwendet werden dürfen
An Arbeitslohn ſind den Gefangenen 40 Pf für den Kopf

Dazu kommen noch die Mehr

umor und unter guten und ſchlechten Witzen begann die
Fahrt Jn Halberſtadt ſtieß noch ein luſtiger Berliner zu
uns und als wir gen abend am Ausgangspunkt unſerer
Expedition dem Hotel Hohnſtein in Haſſerode eintrafen
fanden ſich noch zwei andere hinzu oder eigentlich drei ein
göttinger Studio und ein Nordhäuſer der ſchon mehrere Tage
lang quer durch den verſchneiten Harzwald gewandert war
und in des letzteren Begleitung ein mächtiger Bernhardiner
der auf den ſchönen Namen Menter hörte oder vielmehr
meiſt nicht hörte und dem als richtigen Berg und Schnee
thier die ganze Tour augenſcheinlich die wenigſten Beſchwerdenund das reiſte Vergnügen gemacht hat Jm Hotel Hohnſtein

waren wir von Vater Heſſelbarth erwartet worden und wurden
mit gebührenden Ehren empfangen Der große Saal war
prächtig durchwärmt und bald dampfte auf der langen Tafel
ein lukulliſches Mahl War es die friſche Winterluft oder
war es die gute Küche des Hohnſtein ich glaube noch nie ſo
vorzüglichen Hirſchbraten bekommen zu haben wie an jenem
Abend und habe auch noch nie ſo viel davon gegeſſen So wie
mir ging es auch den anderen Hoffentlich wird uns Vater

darum nicht böſe geweſen ſein Der Reſt des
lbends war der Unterhaltung oder dem Scat gewidmet dem

Unvermeidlichen wo mehr als zwei Menſchen zuſammenkommen
auch traten hier ſchon die Kommiſſiouen in Thätigkeit Ord
nung muß natürlich ſein und deshalb waren bereits im Koupee
die einzelnen Funktionen vertheilt worden die meteorologiſchen
photographiſchen S c So ziemlich jeder erhielt ſein
Amt nach ſeinen Fähigkeiten ich erhielt keins war alſo ganz
unfähig Am meiſten imponirte die Schleuderkommiſſion,
wie wir bezeichnender die meteorologiſche nannten Jhre Haupt
thätigkeit beſtand in der Bedienung eines neu erfundenen
Schleuderthermometers Es ſah gediegen aus ungefähr ſo
wie beim Bnttern

Früh um 6 Uhr wurde geweckt und um 71 aufgebrochen
Mäntel e mußten zurückgelaſſen werden obwohl
uns das bei den 90 die draußen gemeſſen waren anfangsetwas hart erſcheinen wollte Es hat ſeh nachher S daß

dieſe Anordnung eine recht zweckmäßige war Zunächſt auf derChauſſee e Schierke in dem Drängethale entlang
Hier lag der Schnee noch nicht viel tiefer wie im Flachlande

der Wald ſtand in der Pracht ſeines weißen Winterkleides
aber nicht anders wie fonſt in der Ebene Nur hier und da
lagen einige mächtige Tannen die der Winterſturm mitten durch
ebrochen und quer über das Bett des Baches geworfen hatte
er Schneepflug war hier gegangen es gab alſo ein be

quemes Wandern und munter ſchritt die Expedition ihres
Weges Als die Sonne emporſtieg und mit röthlichem Schimmer
die Gipfel der weißen Berge überſtrahlte machte die photo
graphiſche Kommiſſion ihren erſten Verſuch leider ohne Erfolg
Der Apparat mochte an 100 minus noch nicht gewöhnt ſein
und ſtreikte zunächſt Steiler wurde die Straße und einſamer
die Gegend Mehr und mehr verſchwanden die dunkelen Töne
die ſich im Thal noch hie und da gezeigt und das kalte
ſchimmernde Weiß trat die alleinige Herrſchaft an Dabei
nirgends ein Laut Nur einmal klingelte es hinter uns her
Es war Stephan der Träger der Kultur der fröſtelnd auf
ſeinem primitiven Poſtſchlitten ſaß Der Weltverkehr dringt
eben auch in die verſchneiten Harzdörfer Selbſt Forſthaus
Hohne und Schierke haben im Winter ihre tägliche Poſt
verbindung Drei Stunden mochten wir etwa gewandert ſein
als plötzlich der Ruf erſcholl Der Brocken Und richtig
Der leichte Nebelſchleier hatte ſich getheilt und klar und
dentlich ſtand der Alte vor uns im ſtrahlendſten Weiß und
im hellſten Lichte der Morgenſonne Haus und Thurm auf
der Kuppe r faſt greifbar nahe Aber lange dauerte
das nicht Bald ſchloß ſich der Nebelvorxhang wieder und als
wir in Schierke einrückten begannen dichter und dichter die
ſtillen weißen Flocken zu fallen
Hier in Schierke war Frühftückspaufe angeſetzt Als wir
in den geräumigen Saal des alten Wirthshauſes traten ſtörten
wir gerade Schierker Mimen die für das Stiftungsfeſt ihres
Gefangvereins vor prächtig gemalten Konliſſen den fchwaPeter einübten Nicht den landlänfigen ſchwarzen Veker
ſondern ein richtiges Ränber und Wildererſtück Leider ent

zogen ſie ſich legt unſerer Kritik Dieſer Genuß war
uns alſo verſagt für übte das kniſterude Feuer in dem
mächtigen Ofen eine faſt magiſche Anziehungskraft aus und
bald entwickelte um denſelben ein Bild das an eine Lagerſiſcene im wilden Weſen Amerikas erinnerte Strahlenförmig

gruppirten ſich die verſchiedenſten Beine lange und kurze



ansgaben welche für Aufſicht Verpflegung Transport Vor
halten der Arbeitsgeräthe c erwachſen

Um eine ungerechtfertigte Konkurrenz mit den freien Arbeitern
zu vermeiden iſt beſtimmt daß Geſangene zu ſolchen Arbeiten
nur dann verwendet werden ſollen wenn ſonſt die Ausführung
unterbleiben würde weil es an freien Arbeitern dafür fehlt
oder die P der dieſen zu zahlenden Löhne die Melioration
unrentabel machen würdeUm den e der Freiheitsſtrafe und die öffentliche Sicher

heit nicht zu beeinträchtigen dürfen nur ſolche Gefangene zu
dieſen Arbeiten genommen werden die ſich gut geführt haben
und nicht fluchtverdächtig ſind außerdem Zuchthansſträflinge
nnr dann wenn ſie mindeſtens ein Jahr Strafe verbüßt haben
und der Strafreſt höchſtens ein Jahr beträgt Gefängniß
ſträflinge nur dann wenn die verbüßte r h mindeſtens
6 Monate und der Strafreſt höchſtens zwei Monate beträgt
Von freien Arbeitern ſind die Gefangenen getrennt zu halten
eiwa erforderliche Vorarbeiter ſind als Hilfsarbeiter zu ver
pflichten

Allgemeine Fleiſchſchau
ie preußiſchen Miniſter für Land wirthſchaftdes rer und der Medizinalangelegenheiten haben

nunmehr der Schleſ Ztg zufolge in einer gemeinſchaft
lichen Verfügung den berpräſidenten die Einführung einer
aligemeinen Fleiſchſchau anheimgeſtellt Dieſe Fleiſch
ſchan ſoll nach Bedürfniß und unter Berückſichtigung der ört
lichen Verhältniſſe ſowie der Lebensgewohnheiten der Be
völkerung eingerichtet werden Die Miniſter befürchten nach
den in Süddentſchland gemachten Erfahrungen nicht eine Ver
theuerung des Fleiſches durch die Fleiſchſchau Als Muſter
wird die in der Provinz Heſſen Naſſau beſtehende Polizei
Verordnung empfohlen wo die allgemeine Fleiſchſchan bereits
ſeit dem I Oktober 1892 gehandhabt wird und ſich gut be
währt hat

Disponible Fonds
Nach der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen Ueberſicht

der Bauausführungen und Beſchaffungen der Eiſen
bahnverwaltung war von den für dieſe Syan durch be
ſondere Geſetze bewilligten Beträgen Ende September 1894
noch ein Beſtand von 390,780,020 37 M vorhanden von
den Bewilligungen durch das Extraordinarium des Etats
37,295,703 29 M und von den Beträgen für die Bauten und
Beſchaffungen für Rechnung des Baufonds der verſtaatlichten
Eiſenbahnen 6,030,636 74 ſo daß zu dem angegebenen
Zeitpunkte zur Verfügung waren 434 106,360 40 M

Fuchsmühl vor Gericht
Unter den wegen der Fuchsmühler Vorgänge An
geklagten befindet ſich wie die Münch Poſt berichtet
auch eine Anzahl Frauen ſowie Zuſchauer der Kataſtrophe
Gegen verſchiedene Perſonen ſoll die Anklage auf gemeinſam
verübten Forſtfrevel und Entwendung in Verbindung mit dem
Vergehen des Landfriedenbruches lauten Die Angeklagten
werden gegen die Eröffnung des Hanptverfahrens Einwendung
erheben und auch gegen die Verweiſung vor die Strafkammer
anſtatt vor das Schwurgericht proteſtiren Sollte trotzdem
das Hauptverfahren eröffnet werden ſo wollen ſie ihre Ver
theidigung dem Rechtsanwalt Beruſtein in München über
tragen

Verſchiedene Mittheilungen
Auf der Tagesordnung für die nächſte berliner Stadt

verordneten Verſammlung ſteht u der Entwurf
eines Dankſchreibens der beiden ſtädtiſchen Behörden an
den Kaiſer aus Anlaß des Erlaſſes vom 27 Jan wegen Er
richtung der Standbilder in der Siegesallee

Der Landwirthſchafts miniſter Freiherr v Ham m er
ſtein Loxten hat ſich zur Aufnahme in den berliner Klub
der Landwirthe gemeldet Jn den Kreiſen der Landwirthe
iſt die Thatſache mit großer Freude aufgenommen worden

Die Juſtiz kommiſſion des Reichstages begann am
Dienstag ihre Arbeiten mit der Berathung der Beſtimmungen
über die Ausdehnung der Zuſtändigkeit der Schöffen
erichte auf die Vergehen die bisher durch Beſchlüſſe der
trafkammern den Schöffengerichten überwieſen werden können

Der Antrag das Verfahren wegen gemeinſchaftlichen Haus
friedensbruchs den Straffkammern zu belaſſen wurde rer
Die große Mehrheit der Kommiſſion iſt der Annahme der be
züglichen Beſtimmungen geneigt

Bezüglich der Affaire Kotze ſchreibt der aus Hof und
Geſellſchaftskreiſen zumeiſt gut unterrichtete berliner Feuilleton
Horreſpondent der Hamburger Nachrichten Auch die leidige
Affaire Kotze iſt wieder aufgelegt Ein Vetter des vielgenannten
Ceremonienmeiſters der Rittmeiſter v Kotze hat den Ceremonien
meiſter und Kammerherrn Baron Schrader vor die Piſtole ge
fordert Das Duell fand ſtatt verlief aber unblutig Man traf
ſich nicht vertrug ſich aber auch nicht Und das wird wohl nun
ſo weiter gehen Der Leſer wird ſich entſinnen daß ich ſchon
vor Monaten von einer gewiſſen Hofclique ſprach auf deren
Jntriguengelüſte die Machenſchaften gegen Herrn v Kotze zurück
zuführen ſeien Es iſt anzunehmen daß das Duell Kotze
Schrader den König veranlaſſen wird der ganzen e
perſönlich ein wenig näher zu treten denn thatſächlich iſt die
Unglücks Affaire nunmehr zu einem Skandal geworden der
ſchleunigſter Beilegung bedarf Herr v Schrader der 1889 den

reiherrntitel erhielt ſtand lange in hoher Gunſt beim König
Seine Gattin eine Katholikin iſt die Tochter des verſtorbenen
niederländiſchen Kammerherrn de Villiers de Pité

Die Anlage einer telephoniſchen Verbindung der
wichtigſten Nordſeehäfen iſt von holländiſchen und
belgiſchen Verkehrsintereſſenten ins Auge gefaßt Zunächſt iſt
die telephoniſche Verbindung der Haupſtädte Belgiens und
Hollands mittels der Linie Brüſſel RotterdamHag eplant
deren Fertigſtellung geſichert erſcheint Daran wird ſich die
Verbindung Rotterdams mit Antwerpen ſowie mit Amſterdam
ſchließen Von Amſterdam ſoll die Linie nach Bremen fortgeſetzt
werden Würde letzteres Projekt ſich verwirklichen ſo wäre
damit auch der Anſchluß Hamburgs gegeben

Wie aus dem neueſten vom Abgeordnetenhauſe veröffent
lichten Petitionsverzeichniſſe hervorgeht hat das Ober Kirchen
Kollegium der evangeliſch lutheriſchen Kirche in
Preußen beantragt der Geſammtheit der evangeliſchlutheriſchen
Gemeinden als lutheriſche Kirche die Rechte einer öffentlich auf
genommenen Religionsgeſellſchaft beizulegen

Für die Schutztruppe in Südweſtafrika ſind au
läßlich der Kämpfe derſelben eine große Anzahl von Orden s
verleihungen erfolgt Es erhielten u a den Rothen Adler
orden 4 Klaſſe mit Schwertern Major Leutwein Major
von Frangois Hauptmann von Eſtorff den Kronenorden
4 Klaſſe mit Schwertern Prem Lt von Perbandt und die
Sek Lts Schwabe Volkmann Lampe und Eggers

Die deutſchen Gewerkvereine haben auch in den
letzten drei Monaten eine erhebliche Vermehrung ihrer Mit
gliederzahl erfahren ſo daß dieſelbe nach dem in dieſer Woche
im Gewerkverein veröffentlichten Kaſſenbericht nunmehr
67,058 beträgt Am 1 Jan 1894 zählte der Verband 61,153
Mitglieder mithin beträgt die Vermehrung im abgelaufenen
Jahre ca 6000 Das Vermögen des Verbandes vermehrte ſich
in derſelben Zeit um mehr als 4000 nämlich von
65,558 17 M auf 69,708 36 M

Die Weſtminſter Gazette konſtatirt daß der Name des
Herzogs von Koburg nicht mehr in der Liſte der Ge
heimen Räthe von England vorkommt

Der in Nr 46 unſeres Blattes enthaltene Artikel mit der
Ueberſchrift Eine bedeutungsvolle gerichtliche Ent
ſcheidung war wie wir nachträglich noch konſtatiren der ber
liner Volkszeitung entnommen Nur auf einen bedauerlichen
Jrrthum iſt es zurückzuführen daß nicht die richtige Herkunft
des Artikels angegeben war

Marinenagchrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Seeadler,
Kommandant Korvetten Kapitän v d Groeben am 29 Januar
in Bombay eingetroffen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ig Man ſchreibt uns aus Braunſchweig vom 29 Januar

Der bekannte Romanſchriftſteller Otto Elſter in Lichterfelde
bei Berlin hat ein vieraktiges Bühnenwerk Unter dem
Todtenkopf geſchrieben das ſeine erſte Aufführung am hie
ſigen Hoftheater und zwar am geſtrigen Abend erlebte
Das Stück iſt eine dramatiſche Epiſode aus dem kühnen Zuge
des Herzogs Friedrich Wilhelm von Braunſchweig von
der böhmiſchen Grenze bis Sir Nordſee und behandelt ins
beſondere den Durchzug der Schwarzen Herzogl Braunſchw
Jnf Regt durch Land und Stadt Braunſchweig Die Novität
hatte einen ſtarken äußern Erfolg Die vaterländiſche Tendenz
trat ganz erheblich in den Vordergrund während der dramatiſche
Werth der Novität nicht ſonderlich hoch zu veranſchlagen iſt

Der in München lebende Schriftſteller Held erhielt nach
der Münch Poſt auf Beſchwerde bei dem berliner Polizei
präſidium wegen des plötzlichen Verbots ſeines 23 mal am
berliner Nationaltheater aufgeführten Dramas Ein Feſt auf
der Baſtille den Beſcheid daß das Verbot aus ordnungs
polizeilichen Grüuden aufrecht erhalten bleibe weil was dem
Verfaſſer unbekannt war der Anarchiſtenklub Freiheit
das Stück im Nationaltheater wiederholen wollte Held ſtrengt
d Klage beim Oberverwaltungsgericht gegen den Polizeipräſi

enten an

dünne und dicke um die glühenden Platten Und dabei wurde
ein erſtaunlicher Appetit entwickelt Bouillon und Chokolade
Schinken und Käſebrode von gewaltigen Dimenſionen ver
ſchwanden in unglaublicher Menge Die Finanzkommiſſion

es wurde natürlich gemeinſame Kaſſe geführt hatte alle
Hände voll zu thun um alles richtig zu notiren

Nach einer Stunde wurde zum Aufbruch gepfiffen Die
Landesgemeinde ſo lautete der offizielle Ausdruck erhob

ſich und trat marſchfertig hinaus in das Flockengerieſel Der
Hausknecht lächelte verſchmitzt als man ihn fragte wie es
gehen würde Ach da kommen Sie ja gar nicht hinauf
Mit Schneeſchuhen vielleicht aber ſo nicht und auch mit
Schneeſchuhen iſt erſt neulich einer bis unter die Arme ein
gebrochen, ſo erklärte er mit überlegenem Wohlwollen und
warf dabei einen verächtlichen Blick auf unſere Fußbekleidung
Es iſt merkwürdig Jn jedem Jahre erklärt dieſer Hausknecht
der Hallenſer Expedition daß es abſolut nicht ginge und in
jedem Jahre beweiſt ihm dieſe Expedition daß es doch geht
Aber der Mann läßt nicht von ſeinem Kaſſandrarufe Es
muß ihm doch ein eigenes Vergnügen machen So etwas wie
die Genugthuung des Waldmenſchen wird es ſein daß er ſich
auch einmal als Autorität dem kulturbelebten Stubenhocker
egenüber aufſpielen kann Jetzt ging es ſchon in Marſch
lonne einer hinter dem anderen durch das tief im Schnee

vergrabene Gebirgsdorf Die Schneewehen reichten hier ſchon
manchmal bis an die Dächer der Häuſer die Zänune ver
ſchwanden unter der weißen Decke und allmälig überkam jeden
die Vorahnung daß es bald ernſter werden würde Schmaler
wurde der gebahnte Weg Am Hotel BrockenScheideck

theilte er ſich Man rieth uns durch das Cckerloch
gehen und ſo gingen wir Noch war der Weg zu

ehen ein ſchmaler Jndianerpfad den Holzhauer ge
brachen haben mochten Die i führte als Bahn

brecher ein hühnenhafter luſtiger Vegetarianer Warum
I dieſe Leute die doch ihren Leib ſo ſchrecklich kaſteien

imer luſtig Jſt es der krampfhafte Wunſch die Menſch
heit nichts von dem Elend ihres Daſeins ahnen zu laſſen
oder iſt es die innere Freude über die Befriedigung des
Negationsbedürfniſſes das uns allen mehr oder minder an
geboren Unſer Vegetarianer hat uns darüber keine Auf

klärung gegeben aber luſtig war er immer Schon ſein Menn
wirkte erheiternd Jn Schierke meldete er der Finanz
kommiſſion allen Ernſtes 2 Brot mit 1 Schokolade und
1 Apfelmus mit 2 Butter Später auf dem Brocken gab es
freilich keine Kräuter Da mußte er aus der Noth eine
Tugend machen und mit Schweinsleiche vorlieb nehmen
Es ſchien ihm aber ganz gut zu ſchmecken

Leider hörte der ſchmale Pfad dem wir bisher folgen konnten
bald auf und nun begann die Arbeit Die oberſte Schicht
des Schnees etwa 17 Fuß tief war weich und nachgiebig
dann folgte eine dünne gefrorene Kruſte und unter dieſer
wieder weicher Schnee Hielt die Kruſte daun ging es ganz
gut hielt ſie aber nicht und das war meiſtens der Fall dann
ſank man tief ein manchmal bis zu I m Mühſam ſtapften
wir vorwärts und bald zeigten die blaurothen Geſichter daß
wir ſehr gut daran gethan hatten die Mäntel zurückzulaſſen
Am Berghang ging es entlang in mäßiger SteigungVon Zeit zu Zeit ertönte der Pfiff des Führers Das be

deutete jedesmal Halt Das Gepäck wurde gewechſelt denn
die Apparate und was drum und dran hing mußten
doch auch mit hinauf Bald wurde die Unterhaltung einſilbiger
und die Pauſen Chokoladenpauſen nannten wir ſie weil
dann jedesmal Chokolade das beſte Erfriſchungsmittel ver
abreicht wurde häufiger Allmälig näherten wir uns den
kleinen Tannen Die ſahen ſchon anders aus wie unten im
Thale Dick mit Rauhreif überzogen ſtanden ſie da wie maſſige
weiße Pyramiden die die urſprüngliche Form nur ſchwer noch
erkennen ließen Schlug man mit dem Stock in ſie hinein
ſo brachen die Zweige wie Glas Sie waren vollſtändig durch
froren Das ſchadet ihnen aber nichts im er hege
e doch wieder aus Hier begann nun der ſch werſte Theil des

nfſtiegs Jmmer tiefer wurde der Schnee und immer
häufiger gab die Decke nach Trotz der Kälte begann
der Schweiß zu fließen und hier mag wohl mancher

ewünſcht haben daß er beſſer bei Muttern geblieben wäreAber ein i gab es ja nicht und endlich nach drei
ſtünvigem ſchwerem Steigen war die Chauſſee erreicht Wir
hatten gewonnen Das Schwerſte war überſtanden und unn
waren wir ſicher daß wir auch noch den Gipfel erreichten

Provinzial Nachrichten
O Schleuſingen 429 Jan Steuerfreiheit Kom

merzienrath wWom Winter Die Beſchlüſſe der
ſtädtiſchen Behörden wonach Ausländer und Angebörige anderer
Bundesſtaaten welche ſich nach dem l April d J nicht des Er
werbs wegen hier niederlaſſen zwei Jahre lang kommnnalſteuer
frei gelaſſen werden ſollen haben die Genehmigung der zuſtän
digen Behörden erhalten Dem Großindnſtriellen Porzellan
fabrikbeſißzer Reinhold Schlegelmilch in Suhl iſt vom
König von Preußen der Charakter als kgl Kommen ienrath ver
lichen worden Heute früh zeigte das 100theilige Thermometer
20 Grad Kälte Wer große Schneemaſſen 3 Meter hohe Schnee
mauern zu beiden Seiten der Straße ſehen will der mache t
einen Ausflug ins Gebirge z B nach Neuhaus Neuſtadt a
Frauenwald und Oberhof

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Jm Sani
tätskorps Dr Grabow OderStabsarzt 2 Klaſſe und Regts Arzt vom Jnf
Regt von Manſtein Sch eswig Nr 84 zum Ober Stabsarzt 1 Klaſſe
befördert ie Aſſiſt Aerzte 2 Kl der Reſ Dr Setzke vom Landw
Bezirk Bitterfeld Dr Vaehr vom Landw Be irt Erfurt zu Aſſiſt Aerzten1 Kl die Unterärzte der Reſf Herſchel vom Landw Bezirk Lale L
vom Landw Bezirk Magdeburg Dr Friedemann vom Landw Bezirk Er
furt Dr Streit berger vom Landw Bezirk Meiningen Dr Clemen s
vom Landw Bezirk Gera zu Aſſiſt Aerzten 2 Kl beſördert Die
Afſiſt Aerzte 1 Kl Dr Böttger Stabsarzt der Reſ vom Landw Bezirk
Halle Dr Kann Aſſiſt Arzt 2 Kl der Reſ vom Landw Bezirk Tor,an

ſrhuſs Uedertritts in Köuigl Sächſ Mil tärdienſte der Abſchied be
willigt

Gotha 28 Jan Eine abenteuerliche Fahrt hatten
am Freitag die Paſſagiere des 7 Uhr 51 Minuten von hier nach
Gräfenroda abgehenden Zuges zu beſtehen Nachdem ſie e
des furchtbaren Schneeſturmes bereits mit halbſtündiger Ver
ſpätung in Ohrdruf eingetroffen waren blieb der Zug der von
Ohrdruf aus eine andauernde Steigung in das Gebirge zu
überwinden hat bei einem Einſchnitt in der Nähe des Dorfes
Frankenhain im Schnee ſitzen Alle Verſuche ihn flott zu machen
waren vergebens vielmehr wurde er während der Nacht ſo ein
geſchneit daß von ihm kaum mehr als der Schornſtein
der Lokomotive zu ſehen war Hilfe konnte wegen der
ſtarken Schneewehen weder von Ohrdruf noch von Gräfen
roda gebracht werden eine von letzterer Station abgeſandte Ma
ſchine mit dem Schneepflug konnte den Zug nicht erreichen und
ſaß ſchließlich ſelbſt feſt Unter ſolchen Umſtänden war es den
Paſſagieren nicht zum Beſten zu Muthe Glücklicherweiſe reichte
der Kohlenvorrath der Maſchine bis zum nächſten Morgen ſo
daß wenigſtens Dampf zum Erwärmen der Paſſagiere erzeugtwerden konnte nachdem ſie ſich alle in einem Wagen 2 Klaſſe
häuslich niedergelaſſen hatten Am nächſten Morgen 29 Uhr
war es erſt möglich einen Reſervezug nach der Unfallſtelle ab
zulaſſen der die unfreiwilligen Gefangenen befreite Wegen der
Arbeiten zur Freilegung des eingeſchneiten Fern mußte während
des ganzen nächſten Tages die Strecke für ſeden Verkehr geſperrt
bleiben alle nur aufzutreibenden Arbeiter wurden zur Hilfe
herangezogen Der am Freitag früh 5 Uhr 34 Minuten von
Lauſcha abgegangene Zug iſt vor Stelnach ebenfalls im Schnee
ſtecken geblieben

Zwätzeu 28 Jan Erinnerungsfeier An der
hieſigen Groß herzoglichen Karl Friedrich Ackerbau
ſchule fand heute durch einen Feſtaktus die Feier von Kaiſers
Geburtstag und zugleich die Feier zur Erinnerung an die
100 jährige Wiederkehr des Geburtstages des Gründers der
Anſtalt F G Schulze ſtatt Friedrich Gottlob Schulze welcher
heute vor 100 Jahren auf Gaävernitz bei Meißen geboren iſt
war der Erſte der im Jahre 1826 an einer deutſchen Univerſität

Jena und im Zuſammenhang mit dieſer ein landwirthſchaft
liches Jnſtitut errichtet hat Die übrigen landwirthſchaftlichen
UniverſitätsJnſtitute ſind alle erſt über ein Menſchenalter ſpäter
gegründet worden Schulze iſt demnach ein Reformator auf dem
Gebiete des landwirthſchaftlichen Bildungsweſens

Hildburghauſen 29 Jan Wette Herr Guſtav
Knöſing der Wirth im hieſigen Gaſthaus Zur Loreley hat
ſeine Wette gewonnen die er auf den Takt der Japaner einem
ſeiner Gäſte angeboten hatte Er hat am 15 November v J
nach Tokio an das japaniſche Kriegsminiſterium eine Poſtkarte
gerichtet und auf derſelben dem Kriegsminiſter und der japaniſchen
Armee ſeine Glückwünſche zu den über die Chineſen erfochtenen
Siegen ausgeſprochen Herr Knöſing hat inzwiſchen manches
ſpitzige Wort hören müſſen daß es keinem Menſchen in Japan
einfallen würde ihm zu antworten oder gar zu danken heute
aber ſteht er glänzend gerechtfertigt da und ſeine beſtimmte Anu
nahme daß die Japaner viel zu feine Leute ſeien um einen
Glückwunſch ohne Dank zu laſſen hat ihn nicht betrogen Heute
früh iſt hier mit dem Stempel Tokio Japan 25 Dezember 1894
folgender Dank eingetroffen Jch habe die Ehre zu melden
daß ich Jhre treue Poſtkarte für die Gratulation dankend erhalten
Der bei des Kabinets des Kriegsminiſteriums O Yamanouchi

er

Gera 29 Jan Arbeits einſtellung Das Perſonal
der Firma Naundorf ſowie von Wagners und Nau
mann s Steinnußknopffabriken in Schmölln hat die Arbeit
eingeſtellt

Apolda 29 Jan Vermißt Am Freitag abend ver
ließ jedenfalls in einem Schwermuthsanfall der ſechzehnjährige
Otto Mittelbach ſeinen derzeitigen Aufenthalt hier ohne bis
jetzt dahin zurückzukehrt zu ſein Der Vater Herr R Mittel
bach in Kötſchenbroda bei Dresden bittet ihm etwaige Nachrichten
über den Verbleib ſeines Sohnes zukommen zu laſſen eventuell
telegraphiſch

u

Vermiſchtes
Offene Kirchen am Geburtstage des Kaiſers Ein

berliner Geiſtlicher ſchreibt dem Volk Wir Paſtoren
der Kirche erhielten am 27 Januar nach 1 Uhr mittags
ein Telegramm von Excellenz Barkhauſen mit dem Jnhalte es
ſollten an dieſem Tage ſämmtliche berliner Kirchen den ganzen Tag
über offen gehalten werden Selbſtverſtändlich war niemand in
unſerer Kirche anweſend Es konnte ja auch nicht mehr bekannt
gemacht werden

Schöne Spende Ein Ungenannter hat dem Oberbürger
meiſter Zelle in Berlin 10,000 M zu Brenn materialien
für dortige Arme überwieſen Der Oberbürgermeiſter hat dieſe
Summe dem Stiftungsburean zur Verfügung überwieſen
Ware dieſes Beiſpiel auch hier recht bald Nachahmung
inden
Aus der ärztlichen Praxis Ein berliner Arzt veröffent

licht ſolgendes Beiſpiel für die Leiden des Aerzteſtandes
Am 27 Juni 1894 abends 8 Uhr wird mir ein Knabe ins

Haus gebracht der eine ſchwere Verletzung der einen Hand unter
wegs erlitten hatte als er im Auftrage ſeines Vaters des
Manrermeiſters Schulze einen Hammer zur Reparatur in eine
Schlöſſerwerkſtatt brachte Jch lege dem Jungen einen Noth
verband an und da ich die Verletzung für ſchwer erachte ſchicke
ich ihn ſofort ins Krankenhaus Ich erfahre zugleich daß der
Junge der Sohn des obengenannten Maurermeiſters ſei über
ſende daher dem Vater des Verletzten meine Liquidation über
6 M für meine z Hilfe incl Verbandſtoffe Dieſer brave
Mann antwortet mir nun zwei Tage ſpäter dankbaren Herzens
daß ich ſeinem Kinde helfend zur Hand war am 29 Jnni 1894

theile Jhnen hierdurch mit das mir dieſe Sache noch nie vor
gekommen iſt das Jch Geld bezahlen ſoll wo Jch von keiner
Seite nachricht bekommen habe was paſſirt iſt Jhre Rech
nung habe bei der Ortskrankenkaſſe der Maurer eingereicht und
Sie werden möchlichſt Jhr Geld von derſelben erhälten Achtungs
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Darauf ſtrenge ich Klage an gegen den
Manrermeiſter Schulze um die 6 M und Koſten Siche da
ſch verliere den Prozeß weil der Richter dem Beklagten zuſtimmt
er habe mir ja gar keinen Auftrag gegeben ſein ver

voll Fr Schulze

unglücktes Kind zu behandeln Ergo brauche er nicht zu be
zahlen Jch lege Berufung ein Verliere hier ebenfalls aus
ganz demſelben Grunde obwohl mein Rechtsanwalt geltend ge
macht daß es ſich doch hier um einen unvorhergeſehenen Unfall
des Kindes handle und der Vater jedenfalls für ſein unmündiges
Kind bezahlen müſſe So habe ich alſo für meine Mühe als
Arzt 1 kein Honorar 2 die Koſten für die Verband
ſtoffe 3 Prozeßkoſten und Liquidationsgebühr des Rechts
anwalts und dabei iſt der Vater des Kindes ein vermögender
Mann der ſicherlich einem Arzte dieſe kleine Summe zahlen
kann

Ms Ein Bürgermeiſter wegen Meineids verhaftet
Großes Aufſehen erregt es daß der Bürgermeiſter S zu Ober

a im Kreiſe Homderg wegen wiſſentlichen Mein eids
ezw Verleitung zum Meineide verhaftet und in das Amts

gerichtsgefängniß zu Homberg eingeliefert wurde Ferner wurden
noch zwei Perſonen unter dem gleichen Verdachte in Oberhülſa
eſtgenommen und in Unterſuchungshaft gebracht Nähere

nzelheiten fehlen noch

Grubennnglück Aus Audley wird gemeldet daß das
Baſſin des Nebenſchachtes jetzt entleert iſt und das Waſſer in
der Diglake Grube rapid ſinkt Die Suche nach den Opfernkann infolgedeſſen bald beginnen Große Aufregung verurſacht
ein Gerücht nach welchem im Waſſer eine Flaſche in der eine
Botſchaft von den Eingeſchloſſenen ſich befunden habe aufgefunden
worden ſei Da eine Beſtätigung fehlt beruht jenes Gerücht
zweifellos auf Erfindung Die Flaſche könnte zwar möglicher
weiſe in den erſten Tagen nach der Kataſtrophe von den Unglück
lichen dem Waſſer anvertraut worden ſein Die Annahme eines
ſpäteren Termins iſt ausgeſchloſſen denn nach aller menſchlichen
Berechnung befinden ſich die armen Opfer nicht mehr unter den
Lebenden

Joländiſches Jägerlatein Einen mächtigen Bären hat ſich
ein Jslandbeſucher aufbinden laſſen der ſeine rer in derN J Pr rer Er erzählt Jn Akureyri befindet ſich
eine Haifiſchöl Fabrik Der Führer verſicherte uns in
vollem Ernſte daß man bei dem Haifiſchfange öfters bis auf vier
Haie Squalius Acanthias von welchen drei Köpfe an den Angel
haken hängen an der Leine vorfindet Ein erſter fängt ſich und
wird gierig von einem zweiten aufgefreſſen der mit dem guten
Biſſen dem Schwanze beginnt und ſo geht es fort bis die
Leine gezogen wird Wenn man die Gefräßigkeit dieſes Fiſches
in Rechnung zieht ſo erſcheint dies nicht zu un wahrſcheinlich

Nette Sitten Aus Calcutta ſchreibt man der Köln Volks
Zeitung Am 6 Januar wurde der Radſchah König von
Rattore vom Gericht zu ſechs Monaten Gefängniß und 25,000
Rupien Strafe verurtheilt auch wurde er ſofort verhaftet und
ins Gefängniß abgeführt Der Verurtheilte hatte eine Gehilfin
im Hoſpital an der er Gefallen fand ganz einfach rauben laſſen
und ſie einige Zeit in ſeiner Wohnung gewaltſam zurückgehalten
Von den 25,000 Rupien bekommt die Klägerin nur 600 Der
Fiskus hat auch in Jndien einen großen Magen

Von der Frende getödtet Ein tragiſches Ende ſo
ſchreibt man aus Konſtantinopel fand kürzlich ein junges
neunzehnjähriges griechiſches Mädchen das einzige Kind reich
begüterter Eltern in der Vorſtadt Pankaldi Jm Glauben
daß ihr Bräutigam ihr untreu geworden wäre und ſein Herz
einer anderen geſchenkt habe ſtürzte ſie ſich vor einigen Tagen
von der über das Goldene Horn führenden Alten Brücke aus in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die eiskalten Fluthen hinab Sie
wurde jedoch von einem muthigen türkiſchen Kaidſchi der unter
halb der Brücke nahe an einem Ponton mit dem Ausbeſſern
ſeines Bootes beſchäftigt war gerettet ohne irgendwie zu Schaden
ekommen zu ſein Als das Mädchen nachdem es ſich von dem
chreck erholt einige Stunden ſpäter die Behauſung ihrer

Eltern in Pankaldi betrat traf ſie dort zu ihrer größten Verwunderung ihren Bräutigam an von dem ſie ſich ſo ſchnöde ver

laſſen wähnte Mit einem hellaufjauchzenden Freudenſchrei
ſtürzte ſie ſich ſtürmiſch an die Bruſt des Geliebten um im
nächſten Augenblick todt zu Boden zu ſinken Ein Herzſchlag
hatte dem friſchen blühenden Leben des eben erſt glücklich ge
retteten Mädchens ein jähes Ende bereitet

Eine geſunde alte Dame Jn der nächſten Woche feiert
Mrs Betty Webſter in Aysgarth Yorkſhire ihren 105 Ge
burtstag Die alte Dame iſt erſtaunlich friſch erzählt wie ſie
vor 102 Jahren nach Swaledale zur Taufe in die Kirche ge
führt wurde und giebt alle Einzelheiten über den Beſuch von
vier Mitkämpfern bei Waterloo die unmittelbar nach der Schlacht
ihren Vater beſuchten Frau Webſter lebt mit ihrer 76jährigen
Tochter und deren 86jährigen Manne zuſammen Jhr Vater hat
ebenfalls das 100 Lebensjahr überſchritten und drei ihrer
Tanten ſind 101 102 und 104 Jahre alt geſtorben Allen AntiTabaksvereinen zum Trotz raucht Mrs Webſter ſeit 45 Jahren

mit großer Regelmäßigkeit ihre Pfeife und verehrt leiden
v e Werten Thee Auch Spirituoſen bekommen ihr anus
gezeichnet

andol Gewerbe und Verkehr
Die Stassfurter KalisalzBergwerke haben fam 21 d be

sechlossen für alle Rohsalzbezüge der deutschen Land wirthschaft sowohl der
Verbände als einzelner Lancdlwirthe einen Preisnachlass von 5 Proz
auf den Grundpreis während des laufenden Jahres zu gewähren Hier
durehb tritt für den Doppel Centner Kainit eine Preisermässigung von
71 Pf und für den Doppel Centner Karnallit von 4/ Pf ein

Wien 29 Jan Der Verwaltungsrath der Brüxer Koblen Ge
s ellsehaft genehmigte den Kaufvertrag betreffs der Ossegger Schächte
Das Kapitalerforderniss von 6 Mill Gulden soll durch die bereits be
schlossenes Emission von 15,000 Aktien welche 3 Mill ergeben dürfte
ferner durch Verwendung der im Besitze der Gesellschaft befindlichen
Effekten und Bagrmittel 1 AMillion und restlicho 2 Mill in zehn
Jahresraten gedeckt werden

Dividen den Der Aufsichtsrath der Hamburger Weehsler
Bank schlägt 9 Proz Dividen e vor 1893 5 Proz Der Aufsichts
ratr der Magdeburger Privatbank besechloss eine Dividende
von 5 Proz aut die alten und 2 Proz auf die jungen Aktien vor
auschlagen Die Verwaltung beantragt ferner eine Erhöhnng des Grund
Kapitals um 3 Mill auf 12 Mill Die Erste Deutsche Pein
Jute Garn Spinne rei zahlt 6 Proz Dividende

Allgemeine Elektrizitäts Ges Die Aktien wurden gestern
ca 7 Proz böher indem äafür mit der Ausgabe neuer Aktien der
Berliner Elektrizitäütswerke von denen die Allg Elektrizitäts
Ges einen Theil al pari bezieht und mit Gerüchten von einem neuen
Patente Stimmung gemacht wurde

Bern 29 Jan Der Verkauf der Schynigeplitte Bahn an die Berner
Oberlandbahnen ist perfekt geworden

Schiffsnaohrfohten
Bremen 29 Jan Bewegnngen der Dampfer des Nord

denitsehen llioy d Der Reichspo tdampfer Priuz Rigent l uit
pold nach Australien bestimmt ist am 26 in Genua angekommen

Dampfer der IamblGzaä,aAm P A Gesollschakt
Phönicia ist von Hamburg kommend in New Vork einge

trolſen

Wanren und Produktenbericehte
Gotreide

Danzig 29 Jan Weizen loco unveränd VUmsatz 150 Tonnen do
inländ hochb u weiss 128 132 do inländ hellb 125 127 do Trausit
hochbunt und weiss 97 98 do hellbunt 94 95 do Termin zu freiem
Verkehr per April AMai 132 25 do Transit per April Mai 98 98,50 Regu
lirungspreis zu freiem Verkehr 129,00 Roggen loco unverän do
inländ 105 do russ u poin sch zum Transit 71 72 do Termin
pr Arril Ala 110 50 do Temin Trausit pr April AMni 76 76,50 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 105 Gerste grosse 060 700 Gramm
113 Gerste kleine 625 660 Gramm 90,00 Hafer inländ 96 98

Königs 29 Jan Weizen b hauptet Roguen unveränd do
per 2000 Pfd Zollgewicht 104 Gerste unverind Hafer unveränd

Weizen ruhig Roggen flau Hafer

Weizen loco 8,00 Roggen loco 5,40

do loco per 2000 d Zollge wicht 101,50
Hull 29 Jan Fiemder Weizen schwächer sh niedriger
Li verpool 29 Jan Weizen und àlehl ruhig
Amster da m 29 Jan Weizen aut Termine geschäftslos per blärz
per Mai Roggen loco do auf Termine fest perAMürz 94 per MAni 96
Antw erpen 29 Jan

flau Gerste ruhig
Petersburg 29 JanHafer loco 30
New Vork 29 Jan Weizen Verschiffungen der letzten

Woche von den atlautischep Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 102,000 do nach Frankreich do nach anderen Häfen
den Kontinents 37,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 21,000 do uach andern Mälen des Kontinents Qris

Kaſtee
Amsterdam 29 Jan Die heute hier darch die Nieäer

ländische Handelsgesellsehaft abgehaltene Auktion über
30,265 Ballen Java 144 Kisten und 15 Ballen Padang und 298
Ballen Surinam Kaffee ist wie folgt abgelaufen Es wurden
angeboten

r 0hrei Taxe AbiaufBallen Besechreibung Cent Cent
144 Kist Padang W J B 68s a 71 72 a 72
2,824 B Java V J B 51 à z 53 a 592,909 PpPreanger blane gelbl 68 à 60 69 à 62

658 2 2 grünlich 532 à 54 553 à 561,940 Tagat 86 57 58 à 658814,915 Aalang 52 2A 53 54 à 583,852 vluss grünlich 51 a 53 523 a 55891 Lihberia 33 2 83 43 a 6512,595 Ordinär und Triagge 36 a 651 40 à 54 4
462 N S und Diverse h 2309,576 Ballen und 144 Kisten

Wolle Baum wolie
Leip zig 29 Jan Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster B

per Febr 2,65 A ver März 2,65 A per April 2,65 ver Aai
2,67 A per Juni 2,70 M per Huli 2,7 e A per Aug 2,75 A per Sept
2,75 11 per Okt 2, 7 A per Nov 2,77 A per Dez 280 A per
Jun Umesnuta 80,000 Ki ogramm

Bremen 29 Dez Wolle 227 Ballen UVmsatz
s m men 29 Jan Baum wo lle AMatt UVUpland middl loco
28 Pfg

Liverpool 29 Jan Nachm 12 Unr 50 Ainuten Baumwolle
r 7000 davon für Spekulation und Export 5090 B Uunver

ändert
Aliddl 3merikan Lieferungen Jan Febr 25 AMürz April 222

Alai Juni 2 do Jnli Aug 3 d Alles Käuferpreise
Liverool 29 Jan Nachm 4 Uhr 10 Minuten Baum wolle

Umsatz 10,000 B davon für Spekulation und Export 500 Ruhig
Mid l amerikan fieſerungen Jan Vebr 27 Küäuferpr Vebr

AMlärz 2 do März April 2255 do April Alai 2 Verküuferpr Ma
Juni 28 Käuferpr Juni Juli 29 Verkäutferpr Jui Aug 3
Käuferpr Aug Sept 3 d do

London 29 Jan Wollauktion
weviger est

Manchester 29 Jan 12r Water Taylor 42 30r Water Taylor
6 20r Water Leigh 51 30r Water Clayton 58 32r Moek Brooke
40r Mayoll 6 40r Medio Wilkinson 6 32r Warpeops les 5
36r Warneops Kowland 55 36r Warpecops Wellington 6 40r Doubſe
Weston 6, 60r Doub e cournnie Qualität 9 32 116 yurds 16516
grev Pinters aus 32r/4ör 144 Ruhig

Preise unverändert Tendenz

Meteorologiſche Station zu Halle
29 Januar 30 Januar

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 761,9 759,6Thermometer Celſius 11,2 6,5Rel Fenchtigteit 89 95Wind RE 1 NE 1Maximum der Temperamt am 29 Jan 79 C
Minimum in der Nacht vom 29 zum 30 Jan 12 02 C
Nileder ſchläge am 30 Jan 7 Uhr morgens m

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Bei der eingetretenen Abnahme des Luftdrucks der übrigens

noch weſentlich über dem Normalſtande ſich hält iſt zwar noch
Anhalten der Froſttemperatur aber Nachlaſſen der ſtrengen
Kälte zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 29 Jan
WindrichtunStationen Barom Windlirte Wetter Tempe

mm Stkala 12 ratur C
Memiel e 774 ONO 1 wolkig 13Swinemünde 775 H O 2 Schnee 9Hamburg 770 OSO 1 Nebel 13Borkum 767 SO 2 bedeckt 8Hannover 768 till dedeckt 14Berlin J e d 17 7 I7 770 ill Nevel 13Vresla n 767 N 2 bedeckt 11Bamberg 768 ſtill Schnee 19München 766 W 2 Schnee 14Wien 764 WNW 4 Schnee 8Prag J e 92 769 SW 2 bedeckt 13Trieſt e 753 ONO 8 bedeckt 2774 NW 0 Nebel 13aparanda 770 ſtill heiter 2tochholm 777 ſtill wolkig 13Kopenhagen 772 OSO 3 bedeckt 4Aberdeen J W e e 766 Weow 2 bedecktTort e 768 NW 4 bedeckt 7Paris 768 NNW 2 bedeckt 4
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Mu CosAnfertigung von Masken Costumes nach neuesten Modellen in kürzester Teit

ma

Ktolle Blumen Spitzen
Seidenband Gold und
Silber Besätze Gürtel

Spangen Pächor

andsehuhe ete

Letzte Nachrichten
Berlin 29 Jan Profeſſor Adolf Wagner ſetzt ſeine

Veröffentlichungen gegen Freiherrn v Stumm fort Er
theilt zunächſt mit daß ſein in Ehrenhändeln erfahrener
Beauftragter R Jannaſch die Zuſtändigkeit des Ehren
gerichts für begründet gehalten habe und knüpft daran die
Bemerkung daß daſſelbe eventnell ſehr wohl auf Annahme
der Piſtolenforderung hätte eingehen können Alsdann ſchreibt
Wagner

Wiederum nicht perſönlich ſondern in höchſt auffallender
aber für ihn ſehr charakteriſtiſcher Weiſe durch die Redaktion
der Poſt hat dann Freiherr v Stumm auch noch nach meiner
Erklärung ſeine Behauptung aufrecht erhalten ich hätte unter
nichtigen Vorwänden die Zurücknahme meiner Aeußerungen
wie ſeine Forderung abgelehnt Da für jeden Verſtändigen
die Stellung meiner Bedingungen wie der Vorſchlag eines
Ehrengerichts das eventuell mich zur Erfüllung des einen
oder anderen Verlangens des Herrn v Stumm genöthigt hätte
weder nichtige Vorwände noch Ablehnung genannt werden
können ſo liegen in dieſer Wiederholung dieſer ſchwer belei
digenden Jnſinuation alle Merkmale einer mit dem Zweck ehr
verletzender Wirkung gethanen Aeußerung die ich gegen die
Redaktion der Poſt nunmehr zur ſtrafgerichtlichen Entſchei
dung bringen werde da Herr v Stumm für ſeine ſchweren
ſachlichen Beleidigungen im Reichstage ja gerichtlich unverant
wortlich und er in der Preſſe nicht offen hervorgetreten iſt

r andere für ihn die Beleidigungen gegen mich begangen
haben

Die Behauptungen des Freiherrn v Stumm über die Sozial
wiſſenſchaftliche Sludenten Vereinigung ſo erklärt Profeſſor
Wagner weiter würden im Reichsanzeiger durch den Rektor
Pfleiderer amtlich dementirt werden

Dr Jannaſch dagegen erklärt daß er es ablehne wie
Herr Vopelins Stumm s Beauftragter über einen Ehreu
handel öffentlich zu diskutiren

Berlin 30 Jan Die vorzeitigen Veröffentlichnungen
des Vorwärts beſchäftigen gegenwärtig wie wir bereits
kurz meldeten die politiſchen Behörden auf das eifrigſte Zu
nächſt ſucht man zu ermitteln an welcher amtlichen Durch
gangsſtelle dieſer neue Vertrauensbruch begangen worden fein
kann ob bei irgend einer der Centralbehörden oder aber in
der Druckerei des Reichsanz Wie verlautet wäre die
Unterſuchung bis jetzt ergebnißlos geblieben was für die be
theiligten Behörden um ſo peinlicher iſt als der Kaiſer ſelbſt
von dem unliebſamen Ereigniß in allen Einzelheiten Kenntniß
erlangt und den Wunſch ausgeſprochen hat daß der Schuldige
ermittelt werde Jn amtlichen Kreiſen ſcheint man daran
zu zweifeln daß dieſer irgend ein Subalterner oder
gar ein Arbeiter ſei Manche begleitende Umſtände
ſollen vielmehr dafür ſprechen daß er auf einer
viel höheren Sproſſe zu ſuchen ſei Man vermuthet daß
hier dieſelbe geheimnißvolle Hand im Spiele iſt die ſchon
oft intime Geheimniſſe des Schloſſes und der Aktenmappen
öffentlich preisgegeben hat Wer um die Zuwendung der
100,000 M aus dem Dispoſitionsfonds an den Reichskanzler
gewußt und ſich beeilt hat mit verſtellter Schrift dieſe Neuig
keit ſofort beſtimmten Abgeordneten Korreſpondenten und
Redacteuren zu übermitteln der wird ſo ſagt man auch
Mittel und Wege gefunden haben die kaiſerlichen Refſkripte
vorzeitig gerade an den Vorwärts auszuliefern
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t Am erregen Vay s üchte socdenerBe echtigtes Aufehen Flineratpastillien durch ihre
Heilerfolge Jn ihrer Wirkung auf Beruhigung und Heilung bei
eatarrhatisehen Entzündungen ſei es des Halſes der Bruſt oder
der Lungen ſind ſie unerreicht und können als das beſte dies
bezügliche Heilmittel gelten Beim Einkaufe von Was chten
Sodener MineralPaſtillen beschte man daß die Schachteln
mit dem Zeugniß des Sodener Bürgermelſter Amtes umhüllt ſind

Nur ſolche ſind ächt Erhältlich à 85 Pfg die Schachtel ad
T

Emser Pastillen
mit Plombe

äargestellt aus den echten Salzen der
König Wilhelms Felsenquellen sind
ein bewähbrtes Mittel gegen Husten
Ueiserkeit Verschleimung Magen
schwäche und Verdauungsstörung

Um Keine Nachahmungen zu er
halten beachte man dass jede
Schachtel mit einer Plomboe vVer
schlossenist und verlange ausdrücklick

Emsoer Pastillen
mit Plombe adVorräthig in Hable aſs in den

Apotheken und Drogenbandlungen

find heute in der ganzen Welt als sioher u
unschädlioh wirkendes angenohmes
u billiges Haus u Heilmittel beistörungen
in den Unterleibaorganen Qträg em
Stuhlgang und darans entſtehenden Beſchwer
den wile Leber und Hämorrhoitdalleiden Kopfsohmerzen Sohwindoel
R Athemnoth Herzklopfen Beklem
j mung Appoetitlosigkeit Blähnngren
Aufstossen Blutandrang naoh Kopfund Brust und als mildes
Blutreiniqungs mittel z
allgemein anerkannt

robt und empfohlen von einigen
tausend practisohen Aerzten und Pro

fessoren der Modioin werden die ApothekerKlehard Brandt ſchen Schwelzer
pillen allen ähnlichen Mitteln vorgezogen und alle Intereſſenten ſollten ſich
von Apotheker Rich Brandl s Nachflgr in Schaffhauſen die Broſchüre mit den
Gutachten der Profeſſoren Aerzte Chemiker e kommen laſſen

Man ſchütze ſich heim Ankaufe vor Fälaohungen und verkange ſtets
Apotheker Richarck Braudt s Schwelzerpillen Zu bekommen in faſt allen
Apotheken à Schachtel Mk 1 welche ein Etiquette wie nebenſtehende Abbll
dung ein weißes Kreuz in rothem Felde tragen müſſen 0

Die Beſtandtheile der ächt en Apotheker Richard Brandt ſchen 77
z ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr
itterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentiau und Bitterkleepulver in gleichen

Theilen u im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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Gänzlicher Rusverkauf
Wir löſen unſer ſeit 6 Jahren beſtehendes Sperialgeſchäft von

Teppichen Iöbelstoſſen Gardinen Portidren Tischdecken etc
ollſtändig anf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu ſo billigen Preiſen daß die denkbar günſtigſte Gelegenheit zu vortheilhaflen CEinkänfen geboten i

e Der Verkauf zu feſten Preiſen ohre jeden Abzug und gegen baar findet von 9 Ahr früh bis 7 Ahr Abends ſtatt

Faul Ileusel Co Gr Ilrichſtr 52A Drews WMach p Carcknen Fahrik et 186 d e

26 o 86 aEr Märkerſtt Se Fr Mi u 08 e Geld Lotterie zu Trier

26 Allergünſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von
110 000 Loose und 17265 Gew

Möbeln Spiegeln u Polſtorwaaren
Erste Klasse Zweite KlIasseZieh am 14 u 15 Febr 1895 Zieh am 9 u 10 April 1895

Speeigalität in beſſeren Einrichtungen in nur ſolider und guter Ansführung
Reelle Bediennng billigſte Preiſe

e en 500 000 MarK
de Um mehrfach vorgekommene Jrrthümer zu vermeiden bitte genan

Loose 2 s Porto und Liste77,60 8,80 4,10 2,20 Mark 30 Pſ
Vol Loose für beide I Porto undZiehungen giltig 35,20 17,60 8,80 1,40 MK I ist 50 Pf

Loose empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken oder

h e t unter Nachnahme arD K CA erneburg Co 7 Lotterie u 5 Beze B Heintze

Inhaber Albin Werneburg Ingenieur De Man verlange zur Anſicht

An Telegramm Adresse Heintze Wittenberg

Armatuuren umd aschinen Fabrüle Sohnell Schreibmaschine BOSTOMN
Halle Büschdorf Delitzscher Strasse

pung n za

W ferner 300 000 2600 000 100 000 50 000 ete

auf meine Firma zu achten

9n

ec l e ä7 3 dofferiren e easser Reinigungs Apparate odellll m 75
für Dampfkessel D P SGarantirter Prtog o ntet Hof Monats Froveselt Zum Beweiſe daß dieſe Schreibmaſchine die beſte einfachſte und billigſte

Vortheile Dampfkessel bleiben dauernd ohne Schlamm und ohne am Markte iſt ſind wir bereit dieſelbe koſtenlos und ohne Nachnahme auf
Kesselstein selbst bei sehr gypshaltigem Wasser Schonung der Kesse Wegfall unſere Gefahr zum probeweiſen Gebrauch per Poſt zu verfenden und beau
des schädlichen und theueren Ausklopfens daher keine Betriebsstörnngen ſpruchen wir im Falle der Rückſendung keinerlei Entſchädigung

Wesentliche Kohlenersparniss da keine unzureichende Heizfläche durch Schlamm wuri Iablagerungen Einfachste Bodienung bei ganz geringen Unterhaltungskosten Le man I u itz Co Be lin
Feinste Referenzen Prospecte auf gef Anfragoe r Kloſterſtraſze 49 ad

m Seſretbſcrampf
S störungen werden nach meiner von der medlte

Wissenschaft anerkannten u bewährten Methode

Der Wein und Cigarren Ausverkauf
des Engros Lagers von

in Kurzer Zeit von mir geheilt Vielseitigen AufRobert Enger We enOrGCF nen entsprechend wWergle ewird fortgeſetzt Billig reell freihändig Groſte Vorräthe e in Halle einen Heilkursus
S eröſſnen Von Sonnabend den 2 Februar ab bin

j ich im Hötel Stadt Hamburg Vorm II 12 und

verkaufe h EiSer als jede CoOBGEVGCRZ um ſt

Nachm 4 Uhr zu sprechen Der Hellkursus Sbeginnt am 4 PVebruar
eMerküeus Wolf

aus Frankfurt a Main,

jeder Käufer ſicher W d t VI T V t t a g zu 7 Snur erhalten Sda Margnrine in meinen Geſchäften nicht geführt wird 6 c e n Handelsschule
2 Geiſtſtrafze 36 S zu Gera Kelss J 46 Schuljahr5 Leipziger Str 32 I Höhere Handelsschule mit Vorklasse Quarta Berechtigung zum einjährige V 2 WVe z G Nieolagiſtraßze I freiwill Militärdienst ne Jahre je e n

e e e 2 Handelsakademie für rein fachwissenschaftliche Ausbildung adUeber Schulanfang Unterkunft etc Näheres durch die Prospecte Die Olrectionwo Doutscſe Casnaſſent Actongeseſscha

Patent Auer C Berlin Molkenmarkt 6
t Se ine Anatt wesger Finen Aktiengesellschaft Butzke Aktiengesellsohaft Stobwasser
C Kramme Hoflieferant Erste Deutsche Gasgiünliecht Inäustrie Trendel Firma Benas
Vertreterin der Weuen DBeutschen Gasglühlicht Gompagnie Aschner Go System Dr BlücherFirma Billeit Vertreterin von Gautsch und andere mehr eovie gegen mehrere auswhrtige Firmen Ia ge Wegen

Patentverletzung gert
In der Klagesache gegen die Vertreterin der Neuen Deutschen Giner s ist auf Antrag der Dentschen Gasglählicht Aktiengesellschaft Mollcenmarkt 5 im Wege der einstweiligen

vertigung ger Beklagten bei Vermeidung einer fiskalischen Strafe von 1000 Mark für jeden Fall der
Zuwiderhand u unter 8 t für die Dauer des Prozesses solche Bunsenbrenner für Gasglühlicht Beleuohtung gewerbmässig her
zustollen feilzuhalten in Verkehr zu bringen oder zu gebrauchen ver veen ein fester Körper ganz oder um Then ia
oder oberhalb der Brennermündung zu dem Zwecke angeordnet ist um h in der Flammse oberhalb der Brennermündung und damit das Geräusch der Flamme zu beseitigen und bei denen um
den festen Körper eine Kapsel angeordnet ist über welche das unter Ende des schlauchförmigen Glihkörpers zu dem Zwecke gezogen wird um die richtige Lage desselben zur heissesten Zone der
Flamme 2u sichern

Die Deutsche Glasglühlicht Aktiengesellschatt wird nunmehr auch gegen diejenigen
Abnehmer e 7 Brenner und Glühkörper mit Klage vorgehen welche dieselben
Sewerbsmässig in ihren Läden Werkstätten Wohnungen ete gebrauechen a
Für den Anzelgentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Heudel Mi 2 Beihlättern

ma t

c

e
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